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Kindersachenflohmarkt „Meins wird deins“
Nach Größen sortierte Kindersachen (Herbst/Winter) 

14-16 Uhr, Einlass Schwangere 13.30 Uhr, Aula Niels-Stensen-Schule

SA
10.10.

Gewölbesingen
Chorwerke 

19 Uhr, St.-Nikolai-Kirche Wismar

SA
10.10.

Benny Hiller Himmelswesen
Varieté-Revue des Glamourtainment-Duos „Schwarzblond“ 

19.30 Uhr, Großes Haus, Theater der Hansestadt Wismar

SA
10.10.

Verkaufsoffener Sonntag Schlosspark-Center Schwerin 
Shopping-Erlebnis

13 - 18 Uhr, Gastronomie ab 12 Uhr, Schlosspark-Center Schwerin

SO
11.10.

Der Traumzauberbaum und das blaue Ypsilon
Familienmusical

15 Uhr, Großes Haus, Theater der Hansestadt Wismar

SO
11.10.

Trøstesang – Skandinavische Musik für die Seele
Klassik-Konzert 

17 Uhr, Stadtkirche Ludwigslust

SA
10.10.

„Mord in der St. Pauli Haifischbar“
Eine Mord‘s Komödie mit viel Hamburger Hafenluft 

19.30 Uhr, Stadthalle Ludwigslust

SA
10.10.

Kartoffelfest
Markttreiben, Falkner, Ponyreitenach, Kartoffelspiele uvm. 

10 - 17 Uhr, „Lütt Hus“ Neuhof, Neustädter Straße 9, Neustadt- Glewe

SA
10.10.

Oberkrainer aus Begunje
volkstümliches Musikensemble

15 Uhr, Stadthalle Parchim

SA
10.10.

Hase und Igel
Schauspiel

16 Uhr, Kulturmühle Parchim

SO
11.10.

Die Haspler
Improvisationstheater aus Rostock

19 Uhr, Stadthalle Parchim

DO
15.10.

WILD LIGHTS Zoo Schwerin 09.10. - 29.11.2026
Erlebniswelt aus bunten Lichtern & leuchtenden Tierfiguren 

tägl. bis 29.11.2026 ab 18.30 Uhr, Zoo Schwerin

FR
09.10.

ROhrSTOCK
Kabarett 

19 Uhr, Klanghaus Ilow e. V.

FR
09.10.

Luftblasen – Der Schatz vom Zwischenahner Meer
Krimi-Autor Klaus E. liest aus seinem neuen Buch.

19 Uhr, Festsaal Boltenhagen

FR
09.10.

Almas do Mundo & Jana Kühn
BRASILIEN- Literatur trifft Musik

18 Uhr, Gutshaus Niendorf, Bad Kleinen

SO
11.10.

Euer Wunschkonzert #5
Kulturabend

19 Uhr, Zukunftsschloss Gadebusch 

MI
14.10.

Thalia präsentiert: Bram Stokers „Dracula“
Leseperformance mit Klavier und Musik

20.30 Uhr, Aula des Gymnasiums Fridericianum Schwerin

SA
10.10.

Schweriner Altstadtfete
Kirmes, Kulinarik, Djs, Musik sowie Angebote für Familien 

ab 14 Uhr, Sa. ab 10 Uhr, So. 10 - 18 Uhr, Altstadt Schwerin

FR
09.10.

Drei Tage lang wird gefeiert, ge-
tanzt und gestaunt: Vom 9. bis 11. 
Oktober 2026 hat die neue Alt-
stadtfete Schwerin ihre Premiere. 
Auf dem Schlachtermarkt wartet 
ein buntes Mitmachprogramm für 
Familien und Kinder. Auf dem 
Markt sorgen Singer-Songwriter, 
Bands und weitere Live-
Acts für Musik – darun-
ter in Kooperation mit 
dem musiKKlub Lawn 
Chair, TOMKEN und 
die Schweriner Rock-
band Tønix. Am Pfaffen-
teich locken Rummel 
und Party: Riesenrad und 
Fahrgeschäfte wie die 
Großschaukel „The Beast“ 
sorgen für Nervenkitzel. 
Dazu kommen Technobus, 
das DJ-Duo Ramba Zamba 
und das große Feuerwerk 
am Freitag sowie Techno-

DJ KXXMA am Samstagabend. 
Mit Einbruch der Dunkelheit set-
zen Lichtinstallationen Fassaden, 
Straßen und Gassen in Szene. So 
entsteht ein Band aus Licht, das 
durch die Innenstadt führt – von 
einem Erlebnis zum nächsten.�
www.schwerin.de/altstadtfete

MIT RUMMEL, MUSIK  
UND LICHTERGLANZ
Altstadtfete Schwerin lockt vom 9. bis 11. Oktober

Altstadtfete Schwerin: Es wird bunt. 

� Fotos: Katta Fotografie, iStock, skynesher, Uwe Nölke
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WISMAR

Nach zweijähriger Bauzeit haben 
Autofahrer auf der Ortsdurch-
fahrt Dorf Mecklenburg wieder 
freie Fahrt. Hier war ein rund ein 
Kilometer langes Stück der L 103 
auf sechs Meter verbreitert worden 
– von der Kreuzung der B 106 mit 
der L 103 in der Bahnhofstraße bis 
zum Ortsausgang in Richtung Lü-
bow. Zusätzlich erhielt der Bereich 
eine neue Oberflächenentwässe-
rung und außerdem einen Geh-
weg, der gerade auf dem Weg zum 
Bahnhof für mehr Sicherheit sorgt. 
Die vorhandenen Bushaltestellen 
wurden barrierefrei ausgebaut so-
wie Straßenbeleuchtung, Markie-
rungen und Beschilderung erneu-
ert. Ines Jesse Staatssekretärin im 
Wirtschaftsministerium, nannte 
das Projekt einen wichtigen Beitrag 
in mehr Verkehrssicherheit und 
eine zukunftsfähige Infrastruktur. 
Die L 103 sei eine wichtige Verbin-

dung innerhalb des Straßennetzes 
im Nordwestkreis und auch für 
Pendler von Bedeutung.

GELD AUS VIELEN TÖPFEN 

Von den Gesamtkosten in Höhe 
von 4,45 Millionen Euro trägt das 
Land Mecklenburg-Vorpommern 
rund 2,88 Millionen Euro. Wei-
teres Geld kommt vom Zweckver-
band Wismar und der Gemeinde 
Dorf Mecklenburg. Zusätzlich 
unterstützte das Land die Gemein-
de mit rund 410.000 Euro aus der 
kommunalen Straßenbauförde-
rung, mit der unter anderem der 
Gehwegbau mitfinanziert wurde.
Anlass für den grundhaften Ausbau 
waren unter anderem der schlechte 
Zustand der Fahrbahn, die unzu-
reichende Fahrbahnbreite und die 
fehlende Entwässerung.�  
www.wm.mv-regierung.de

WIEDER FREIE FAHRT 
AUF DER L 103
Zweijähriges Straßenbauprojekt abgeschlossen

Schnacken, einkaufen, sich begeg-
nen. Für viele Menschen, die ihren 
Lebensmittelpunkt im ländlichen 
Raum haben, ist der Dorfladen 
weitaus mehr als eine Einkaufsstät-
te. Leider sieht die Nahversorger-
Struktur in vielen Regionen nicht 
rosig aus, doch das soll sich ändern. 
Die Landesinitiative „Neue Dorf-
mitte M-V“ wurde 2011 ins Leben 
gerufen. Ziel ist es, Dorfläden zu 
schaffen, zu erhalten und weiterzu-
entwickeln und damit die Nahver-
sorgung in ländlichen Räumen zu 
stärken. Bislang wurden 67 Maß-
nahmen in Mecklenburg-Vorpom-
mern mit insgesamt rund 5,2 Milli-
onen Euro unterstützt.
Das trifft auch auf den unlängst er-
öffneten Dorfladen „Back & 
Schnack“ in Groß Stieten zu. Auf 
rund 130 Quadratmetern verbindet 
er einen klassischen Dorfladen mit 
einem Backshop und einem kleinen 
Imbiss. Geöffnet ist täglich von 6 
bis 20 Uhr. Geschäftsführer Mirko 

Kahl betreibt am gleichen Standort 
bereits seit 2022 eine Eisdiele. Für 
den neuen Dorfladen wurden drei 

zusätzliche Vollzeitstellen geschaf-
fen. Auch bei der Gestaltung des 
Sortiments können die Menschen 

mitreden: Über eine WhatsApp-
Gruppe können Kunden mitteilen, 
welche Produkte sie sich im Dorf-
konsum wünschen. Rund 70 Men-
schen haben sich daran bereits be-
teiligt. „Das ist ein gutes Beispiel 
dafür, wie Nahversorgung im länd-
lichen Raum heute funktionieren 
kann: nah an den Menschen und 
an ihren tatsächlichen Bedürfnis-
sen“, sagte die Staatssekretärin im 
Wirtschaftsministerium Ines Jesse. 
Das Land unterstützte die Errich-
tung und Ausstattung des Dorfla-
dens über die Landesinitiative 
„Neue Dorfmitte M-V“ mit rund 
150.000 Euro.�
www.neue-dorfmitte-mv.de

FRISCHER WIND IM DORF
Dorfladen „Back & Schnack“ in Groß Stieten soll Treffpunkt für den Ort sein

Geschäftsführer Mirko Kahl und Miko Papsch freuen sich über die Grüße von 
Bärbel Ziethmann.� Foto: Rainer Cordes

Lara Lüllmann und Jan Bernhardt verstärken künftig den Rettungsdienst in 
Nordwestmecklenburg.� Foto: Thomas Höppner

IM NOTFALL VOR ORT 
Erste Absolventen im Eigenbetrieb Rettungsdienst

Lara Lüllmann und Jan Bernhardt 
sind die ersten Notfallsanitäter, die 
im Eigenbetrieb Rettungsdienst 
des Landkreises Nordwestmecklen-
burg erfolgreich ihre Ausbildung 
abgeschlossen haben. Die feierliche 
Veranstaltung dazu fand am Cam-
pus der Johanniter-Akademie Nord 

in Rostock statt. Der Leiter des Ei-
genbetriebs Florian Haug freut sich 
auf die tatkräftige Unterstützung: 
Damit sei für die Nachwuchsför-
derung des Rettungsdienstes ein 
wichtiger Meilenstein erreicht wor-
den. �  
www.nordwestmecklenburg.de
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NORDWESTMECKLENBURG

An der Hochschule Wismar begin-
nt bald das neue Semester – auch an 
der Kinder-Uni. Die beliebte Ver-
anstaltungsreihe geht am 30. Okto-
ber mit der ersten Vorlesung in die 
neue Saison und hält für Mädchen 
und Jungen zwischen acht und 
zwölf Jahren im Laufe des Jahres 
viel Erkenntnisgewinn bereit. An-
melden kann sich jedes Kind - ganz 
unabhängig von den Schulnoten. 
Denn schließlich geht es ja auch an 
der Kinderuni nicht um Zensuren, 
sondern darum, mit Hilfe von Ex-
perten spannende Fragestellungen 
mit Spaß zu durchleuchten.
Zum Beispiel diese: Wie überwin-
det man (fast) jede Hörde? Damit 
geht es nämlich am 30. Oktober in 
zwei Vorlesungsrunden um 15 und 
um 16.30 Uhr los. Dann kommt 
Lukas Janku, ein professioneller 
Parkour-Athlet, der sowohl über 
körperliche als auch mentale Gren-
zen sprechen wird. Der Clou: Einer 
der Kinder-Uni-Zuhörer darf unter 

seiner Anleitung live einen Rück-
wärtssalto lernen. Das ist das beste 
Beispiel dafür, dass die Vorlesungs-
themen aus der Kinder-Uni immer 
einen Bezug zur Praxis haben. Da 
geht es im November unter dem Ti-
tel „Tanzende Türme und Brücken“ 
um das Geheimnis schwingender 
Bauwerke. Im März gehört zur Vor-
lesung unter dem Titel „Wie ver-
halte ich mich Fremden gegenüber“ 

ein Sicherheitstraining – die einzige 
Veranstaltung, bei der nur 50 Plät-
ze zur Verfügung stehen. Woher 
Wasser kommt und wohin es fließt, 
wird im Februar geklärt. Bis zum 
Juni 2027 sind acht Veranstal-
tungen anberaumt, auch Schule-
klassen können teilnehmen. Auf 
der Seite der Hochschule Wismar 
gibt es ein Anmeldeformular.�
www.hs-wismar.de

KINDERUNI STARTET WIEDER
Angebotet der Hochschule Wismar mit acht Vorlesungen im „Studienjahr“

Kinder-Uni in Wismar: Auch im neuen „Studienjahr“ gibt es viele spannende 
Vorlesungen.� Foto: Hochschule Wismar

Bürgerstiftung hilft
Noch bis zum 20. Oktober kön-
nen Förderanträge für Projekte 
bei der Bürgerstiftung Wismar 
(info@buergerstiftung-wismar.
de) eingereicht werden. Bis Ende  
2026 stehen noch rund 25.000 
Euro zur Verfügung, mit denen 
Ideen für die Stadtgesellschaft 
verwirklicht werden können. So 
wurden in diesem Jahr unter an-
derem schon zwei Infostellen zur 
friedlichen Revolution gefördert.

Beratung zur Onleihe
Fragen zum Thema Onleihe? 
Dann ist die Sprechstunde am 
24. September in der Stadtbi-
bliothek Wismar vielleicht der 
richtige Termin. Zwischen 13 
und 14 Uhr gibt Carolin Schei-
mann im Zeughaus eine prak-
tische Einführung dazu, wie 
gewünschte Titel aufs Handy, 
Tablet oder E-Reader gelangen. 
Die Veranstaltung ist offen und 
kostenlos, eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich.

Müll sammeln
Tausende engagierter Meeres-
schützer werden sich am 19. 
September wieder zu Sammelak-
tionen treffen. Auch in Meck-
lenburg-Vorpommern ruft der 
NABU zum Mitmachen bei öf-
fentlichen Müllsammelaktionen 
auf – unter anderem in Wismar 
und auf der Insel Poel. Treff-
punkt ist jeweils um 10 Uhr, auf 
Poel am Parkplatz Am Schwarzen 
Busch und in Wismar am Park-
platz Westhafen Lagerstraße.

...der Freizeitspaß
für die ganze

Familie !

...der Freizeitspaß
für die ganze

Familie !

An der Festwiese 4
23948 Klütz

ESSEN VERBINDET MENSCHEN
In Wismar soll ein Kochbuch mit Lieblingsrezepten der Wismarer entstehen

Essen verbindet Menschen. Diese 
Idee steckt auch hinter dem Projekt 
„So schmeckt Wismar“. Zum drit-
ten mal werden für ein Kochbuch 
Lieblingsrezepte gesucht. Damit 
möchte das Büro für Chancen-
gleichheit auch die kulinarische 
Vielfalt der Hansestadt sichtbar 
machen. Es geht um Lieblingsre-
zepte aus der Heimat, um Gerichte, 
die Erinnerungen an Familie, 
Kindheit und besondere Momente 
wecken. Genauso geht es um Ge-
richte, die nach Wismar mitge-
bracht wurden und für Menschen 
ein Stück Zuhause bedeuten. 
Deshalb soll das Kochbuch auch 
mehr sein als ein Kochbuch mit Zu-
taten und Zubereitungsschritten. 
Petra Steffan vom Büro für Chan-
cengleichheit würde sich freuen, 
wenn Menschen mit dem Rezept 
auch eine kleine Geschichte mit-
schicken: „Erzählen Sie uns, warum 
dieses Gericht für Sie besonders ist, 
welche Erinnerungen, Traditionen 
oder Gefühle Sie damit verbinden 

und zu welchen Anlässen es zube-
reitet wird“, sagt die Mitarbeiterin. 
So solle das Kochbuch zeigen, wie 
vielfältig Heimat schmeckt und wie 

Essen Menschen, Kulturen und 
Geschichten miteinander verbin-
det.
Noch bis zum 27. September kön-
nen Wismarer die Rezepte für das 
dritte Kochbuch einreichen – per 
E-Mail an PSteffan@wismar.de. 
Benötigt werden neben dem Rezept 
ein Foto des Gerichts mit Copy-
right-Angabe und der Name desje-
nigen, dessen Lieblingsgericht es 
ist. Schön wäre außerdem eine klei-
ne Geschichte, die derjenige mit 
dem ausgewählten Gericht verbin-
det.
Alle, die sich beteiligen, erhalten 
ein fertiges Exemplar des Koch-
buchs als Dankeschön. Die ersten 
beiden Ausgaben finden Interessier-
te als PDF-Download unter www.
wismar.de/Kochbuch. Das kuli-
narische Beisammensein am Tisch 
führt mit diesen beiden Ausgaben 
schon in die ganze Welt – nach 
Afrika und Indien, aber auch in 
viele Regionen Deutschlands und 
natürlich nach Wismar.�

Petra Steffan freut sich auf Lieblings-
rezepte aus aus aller Welt für das  
dritte Wismar-Kochbuch.
� Foto: Ulrike Pwandenat
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LUDWIGSLUST-PARCHIM

Im Jubiläumsjahr „800 Jahre  
Parchim“, gibt es im September 
eine besondere Premiere: Am 26. 
September feiert Parchim seine 
erste Kulturnacht. Unter dem Mot-
to „Eine Nacht. Eine Stadt. Kultur 
erleben.“, öffnen von 18 bis 24 Uhr 
zahlreiche städtische Kulturein-
richtungen ihre Türen und laden 
bei freiem Eintritt zu einem Abend 
voller Musik, Literatur, Theater, 
Geschichte, Kunst und Mitmach-
aktionen ein.
Und was ist nicht alles dabei: ein 
Rockkonzert in der Stadthalle. 
Eine Krimilesung in der Stadtbibli-
othek, Schattentheater im Muse-
um, Comedy im Rathauskeller und 
Theater in der Kleinkunstbühne. 
Außerdem werden spannende Ein-
blicke in das Stadtarchiv und das 
Zinnhaus möglich sein. Insgesamt 
sind zehn Einrichtungen am Start 
und zeigen die kulturelle Vielfalt 
Parchims.
Für Familien werden zahlreiche 

Angebote dabei sein:  Das Haus der 
Jugend verwandelt sich bereits ab 
dem Nachmittag in eine faszi- 
nierende Schwarzlicht- und Lich-
terwelt mit Tanz, Feuershow,  
Lasershows sowie zahlreichen  
Kreativangeboten für Kinder und 
Jugendliche.
Die Kulturnacht bietet die seltene 
Gelegenheit, bekannte Orte neu zu 

entdecken und Einrichtungen ken-
nenzulernen, die im Alltag oft nur 
zu bestimmten Anlässen besucht 
werden. Besucher können ganz 
nach ihren Interessen zwischen den 
Spielorten wechseln und ihr per-
sönliches Kulturprogramm zusam-
menstellen.
Kurze Programmpunkte, mehrfach 
angebotene Vorstellungen und die 

zentrale Lage vieler Veranstaltungs-
orte in der Innenstadt ermöglichen 
es, an einem Abend zahlreiche  
kulturelle Highlights zu erleben. 
Die Aftershowparty mit DJ Paule 
Paulsen in der Stadthalle ab 24 Uhr 
bildet den stimmungsvollen Ab-
schluss der ersten Parchimer Kul-
turnachtund ist ein Angebot für 
alle, die den Abend gemeinsam  
ausklingen lassen und bis in die 
Nacht feiern wollen.
Mit der ersten Parchimer Kultur-
nacht setzt die Stadt im Jubiläums-
jahr ein Zeichen für ihre lebendige 
Kulturlandschaft und lädt alle  
Generationen ein. Ob als Familie, 
mit Freunden oder allein – die Kul-
turnacht verspricht einen abwechs-
lungsreichen Abend mit vielen Be-
gegnungen und unvergesslichen 
Eindrücken.
Das vollständige Programm mit al-
len Veranstaltungsorten und Uhr-
zeiten ist unter www.parchim.de/
kulturnacht abrufbar.�

EINE GANZE STADT LÄDT EIN
Erste Parchimer Kulturnacht am 26. September ist ein Angebot für alle Generationen

Im Keller des Parchimer Rathauses gibt es Comedy zur Kulturnacht.� Foto: Schott

Der Geschiebegarten des Nature-
ums in Ludwigslust wird am 20. 
September zum Veranstaltungsort. 
Dann finden dort aus Anlass des 
Tags des Geotops zwei Führungen 
statt, bei denen Gäste von Geo-
login Nina Mühl aus Schwerin 
Interessantes zu den vielfältigen 
nordischen Geschieben und deren 
geologischer Bedeutung erfahren 
werden. Die Rundgänge starten 
um 11 und um 13 Uhr.
Die Gesteine im Geschiebegarten 
sind mit einer kleinen Schlifffläche 
versehen, die ihre Struktur besser 
sichtbar macht. Nordische Geschie-
be wurden während der Eiszeit von 
Gletschern aus Skandinavien in 
Richtung Süden transportiert und 
prägen auch die Landschaft Me-
cklenburgs. Nina Mühl wird bei 
den einstündigen Führungen einen 
anschaulichen Einblick in diese 
Gesteinswelt geben und erklären, 

wie sich die Geschiebe anhand 
chrakteristischer Merkmale vonei-
nander unterscheiden lassen. Die 
Führung um 13 Uhr wird in deut-
scher Gebärdensprache abgehalten 
– es erfolgt keine Übersetzung in 
deutsche Lautsprache. �  
www.naturforschung.info

Der Geschiebegarten in der Au-
ßenanlage des Natureums wurde 
2006/2007 angelegt.� Foto: Uwe Jueg

ANDENKEN 
AUS DER EISZEIT
Natureum lädt zum „Tag des Geotops“ ein

Die Oldtimertreffen des IFA Meck-
lenburg-Vorpommern sind legen-
där. Vom 2. bis 4. Oktober ist es 
wieder soweit: Dann lädt der Verein 
zum großen Oldtimertreffen auf 
dem Motodrom in Ludwigslust ein. 
Teilnehmer und Händler reisen 
bereits am 2. Oktober an, am 3. 
Oktober ist dann von 9 bis 17 Uhr 
für Besucher geöffnet. Neben dem 
bunten Rahmenprogramm warten 
eine Fahrzeugausstellung nebst 
Teilemarkt und die Möglichkeit 

Rundfahrten mit dem Petermänn-
chen-Barkas und Robur-Bus zu un-
ternehmen. 
Der Eintritt: Tagesbesucher zah-
len 5 Euro, Kinder bis 14 sind frei. 
Wer mit dem Oldtimer kommt, hat 
ebenfalls freien Eintritt, 3 Euro ko-
stet es für den Beifahrer und 5 Euro 
für jeden weiteren Fahrgast. Teile-
händler werden um Voranmeldung 
unter den Nummern 0172-4445000 
oder 0172-3827994 gebeten.�  
www.ifa-verein-mv.de

Mitten im Kessel und die Sonne brennt.� Foto: Beate Schöne, Trabant Freunde Buchholz M/V

IFA-OLDTIMERTREFFEN 
IN LUDWIGSLUST 
Fans sind vom 2. bis 4.10. auf das Motodrom eingeladen
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Braunes Langohr, Großer Abend-
segler oder Kleine Hufeisennase – 
so außergewöhnlich wie ihre Na-
men, sind auch die Fledermäuse 
selbst. So sind sie die einzigen Säu-
getiere, die den aktiven Flug erlernt 
haben. Doch die kleinen Nacht-
schwärmer sind in Not. Insgesamt 
16 der 25 in Deutschland lebenden 
Fledermausarten wurden in Meck-
lenburg-Vorpommern nachgewie-
sen. Die meisten von ihnen gelten 
als gefährdet oder sind sogar vom 
Aussterben bedroht. Besonders das 
dramatische Insektensterben wirkt 
sich negativ auf die Fledermausbe-
stände aus. Neben dem Nahrungs-
mangel leiden Fledermäuse außer-

dem stark unter Woh- 
nungsnot. Durch die Sanierung al-
ter Gebäude und das Abholzen von 
alten Bäumen finden Fledermäuse 
immer weniger Unterschlupf.
Wer den Tieren gern helfen möchte 
kann das im eigenen Garten tun in-
dem er einen speziellen Fledermaus-
kasten als Unterschlupf aufhängt 
und den Garten Insektenfreundlich 
gestaltet um den Fledermäusen eine 
sichere Nahrungsquelle zu gewähr-
leisten. Hobbyheimwerker können 
so einen Kasten auch selbst bauen. 
Wer keinen eigenen Garten zur 
Hand hat kann finanziell unterstüt-
zen. Eine Fledermaus-Patenschaft 
beim NABU die übrigens auch ver-

schenkt werden kann, hilft Schutz-
projekte zu realisieren und am Le-
ben zu erhalten. �

Den gefährdeten Fledermäusen 
kann mit einer Patenschaft gehol-
fen werden.� Foto: NABU/ Dietmar Nill

Filiale wird saniert
Im Frühjahr 2027 sollen die Sa-
nierungsarbeiten an der Sparkas-
senfiliale Plau am See beendet 
sein. Aktuell modernisiert das 
Unternehmen die Zweigstelle. 
Dabei entstehen zum Beispiel 
moderne Beratungsräume und 
ein Teambüro; außerdem sollen 
der Eingangs- und SB-Bereich 
neu gestaltet werden. Für die 
Nutzung der SB-Geräte wurde 
in der Bahnhofstr. 5 ein Aus-
weichstandort eingerichtet. 

Spätsommer erleben
Den Spätsommer im Biosphä-
renreservat Schaalsee erleben 
Wanderer am 26. September 
auf einer rund zehn Kilometer 
langen Tour entlang der Schaale. 
Treffpunkt dafür ist um 10 Uhr 
am Pahlhuus in Zarrentin, ein 
Ranger wird die rund dreistün-
dige Wanderung durch Wiesen 
und Wälder begleiten. Weitere 
Informationen dazu gibt es un-
ter der Telefonnummer 0385-
58863100.

Altarbild wird restauriert
Das Altarbild in der Ludwigs-
luster Stadtkirche, das zu den 
größten Europas zählt, soll re-
stauriert werden. Zusammen 
mit der Frieseorgel, die eben-
falls der Restaurierung bedarf, 
werden die Kosten bei 800.000 
Euro liegen. Unterstützung da-
für kommt auch von der Ost-
deutschen Sparkassenstiftung 
und der Stiftung der Sparkasse 
Mecklenburg-Schwerin. Die 
Arbeiten sollen im kommenden 
Jahr beginnen.

Mobilitätsstation wächst
Sechs Monate nach der Grund-
steinlegung für Schwerins erstes 
Fahrradparkhaus wurde jetzt 
Richtfest gefeiert. Die Mobili-
tätsstation befindet sich direkt 
gegenüber dem Stadthaus und 
bietet über 300 Stellplätze für 
Fahrräder an, darunter auch 
spezielle Flächen für Langzeit-
parker, E-Bikes und Lasten-
räder. Auch ein Fahrradverleih 
und ein öffentlich zugängliches 
barrierefreies WC sollen hier 
Platz finden.
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Hinter mecklenburger Fassaden (93)

Wer kennt das nicht: Da steht 
ein schönes Haus in der Straße, 
hundertmal und öfter ist man 
schon vorbeigegangen. Aber was 
verbirgt sich hinter der Fassade? 
Welche Geschichten stecken 
hinter den Mauern, wer geht hier 
ein und aus? Denn schließlich 
sind Geschichten von Häusern 
immer auch Geschichten von 
Menschen. In dieser Serie wollen 
wir gemeinsam mit Ihnen hinter 
Fassaden blicken. Heute im eins-
tigen Spritzenhaus der Schweri-
ner Feuerwehr in der Geschwis-
ter-Scholl-Straße, auf das immer 
noch der so genannte „Steiger-
turm“ hinweist. 

Wo kommt denn der Turm her? 
Mit dem Abriss der „Schauburg“ 
ist ein hell gestrichenes Fachwerk-
Gebäude sichtbar geworden, das 
aus dem Innenhof zwischen  
Mecklenburg- und Goethestraße 
ragt. Wo sich heute Büros befin-
den, trainierten einst Feuerwehr-
leute das Fassadenklettern. Der 
Steigerturm ist Teil einer Infra-
struktur, die um die Wende zum 
20. Jahrhundert mit der Professio-
nalisierung des Brandschutzes 
entstand.
Mit wachsenden Städten wuchsen 
auch die Anforderungen an die 
Feuerwehr. Das war in Schwerin 
nicht anders – wenngleich der 
Weg zu einer modernen Berufs-
feuerwehr hier etwas holprig ver-
lief.   Daran änderten auch die 
leidvollen Erfahrungen mit Brän-
den nichts, die es – wie in jeder 
Stadt – gab. 1831 verloren die 
Schweriner durch ein Feuer ihr 
Schauspielhaus. 1865 brannte das 
Kollegiengebäude mit dem Ge-
heimen und Hauptarchiv. Ein 
Neubau an gleicher Stelle wurde 
zwei Jahre später vollendet und 
Verantwortliche machten darauf 
aufmerksam, dass für die hohen 
Regierungsbauten eine moderne 
Spritze mit einer größeren Reich-
weite angeschafft werden müsste. 
Mehrfach angemahnt, war dieses 
Utensil 1868 dann endlich da. Fi-
nanziert wurden die Ausgaben für 
die Feuerwehr durch die Feuerver-
sicherungsbeiträge, welche die 
Hauseigentümer zu bezahlen hat-

ten. Und weil in Schwerin viel ge-
baut wurde, füllte sich auch die 
Brandkasse. So konnte 1880 das 
erste Zentralspritzenhaus in der 
heutigen Mecklenburgstraße ent-
stehen, das aber bald dem Postge-
bäude weichen musste. Ab 1891 
war das städtische Spritzenhaus 
dann am anderen Ende der Straße 
zu finden. Das historische Foto 
aus dem Stadtarchiv zeigt es direkt 
neben der „Schauburg“, damals 
allerdings schon mit einigen Um-
bauten. Der Steigerturm mit 
einem Anbau gehörte im rückwär-
tigen Teil des  Grundstücks schon 
zum Bestand. Am Turm konnten 

Feuerwehrleute mit ihren Haken-
leitern das Aufsteigen in höhere 
Stockwerke üben, außerdem wur-
den im Innern die Schläuche auf-
gehängt und getrocknet. 1907 gab 
es mit dem Neubau des Feuer-
wehrgebäudes in der Graf-Schack-
Straße – der heutigen Geschwis
ter-Scholl-Straße – einen weiteren 
Modernisierungsschub. 66.800 
Mark hatte der Bau gekostet, in 
dessen Erdgeschoss sich eine große 
Wagenhalle befand. Aufenthalts- 
und Schlafräume und ein Pferde-
stall im Innenhof kamen dazu.
Inzwischen gab es in der Stadt 
auch sechs fest angestellte Feuer-

wehrleute, die eine Tagwache 
stellten. Das hatte mit einem tags-
über ausgebrochenen Feuer im Juli 
1904 in der Perzina-Fabrik zu tun, 
zu dem die Brandbekämpfer erst 
nach einer Stunde anrückten. 
„Die übrigen Feuerwehrmänner 
einschließlich des Feuermeisters 
Gölling blieben nebenamtlich  
tätig“, weiß Stadtarchivar Bernd 
Kasten. Weitere Investitionen in 
die Technik – 1904 das erste Au-
tomobil, 1913 eine leistungsfähige 
Motorspritze – folgten. Dass aber 
die technische Entwicklung wenig 
ausrichtete, wenn das überalterte 
Bedienungspersonal mit ihr nicht 
Schritt hielt, zeigte sich beim 
Schlossbrand im Dezember 1913.
„Der gänzlich überforderte 
74-jährige Feuermeister Gölling, 
der diese Funktion schon seit 45 
Jahren inne hatte, beging einen 
verhängnisvollen Fehler. Er 
schloss seine neue Motorspritze an 
den Hydranten auf dem Schloss-
vorplatz an, anstatt das Wasser aus 
dem Burgsee zu nehmen. Diese 
Spritze verbrauchte allein so viel 
Wasser, dass der Druck in allen 
anderen Hydranten so stark abfiel, 
dass sie kaum noch zum Löschen 
zu verwenden waren“, so Bernd 
Kasten.  Klar, dass der Großher-
zog angesichts dieser Unfähigkeit 
tobte – hätte er doch beinahe sein 
Schloss verloren. 
Auch der Bürgerausschuss hatte 
scheinbar von dilettantischem 
Brandschutz die Nase voll. Aller-
dings verzögerte sich die Bildung 
einer Berufsfeuerwehr noch ein-
mal durch den Ausbruch des Ers
ten Weltkriegs, bis es schließlich 
1919 soweit war. 36 Mann unter 
Leitung eines erfahrenen Brand-    
direktors waren Schwerins erste 
Berufsfeuerwehr.
Und die Häuser? Die Bauakten im 
Stadtarchiv bei Jörg Moll verraten 
Näheres. Das Gebäude in der Me-
cklenburgstraße 55 wurde 1929 
für eine Fürsorgeküche umgebaut 
und musste nach der Wende 
einem modernen Wohnhaus wei-
chen. Und in der einstigen Feuer-
wache nebst Steigerturm hat das 
städtische Wohnungsunterneh-
men WGS einen  Bürostandort 
gefunden. � Katja Haescher  

ALS DIE FEUERWEHR MODERN WURDE
Zum neuen Spritzenhaus in der heutigen Geschwister-Scholl-Straße kamen Profis als Brandschützer 

Laut Bauakten war das Gebäude in der Kaiser-Wilhelm-Straße 55 ab 1891  
Spritzenhaus.� Foto: Stadtarchiv Schwerin, Bildersammlung, Bild 1.8-1085.

Blick durch die Baulücke auf den Steigerturm.� Foto: Journal eins
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Kultur

& LocalsKUNST
DESIGN
HANDWERK fangfrisch-messe.de

9. ‒11. Okt26 
Markt- & Eventhalle
Alter Hafen Wismar

Für Liebhaber anspruchsvoller An-
gewandter Kunst ist Anfang Okto-
ber ein Besuch der schönen UN-
ESCO Weltkulturerbe Stadt 
Wismar ein Muss. Zum vierten 
Mal lädt der Landesverband Ange-
wandte Kunst MV e. V. zur Fang-
frisch Messe in die lichtdurchflute-
te ehemalige Industriehalle, die 
Markt- und Eventhalle am Alten 
Hafen, ein. Über 50 Künstler:innen 
präsentieren ihre Werke, die immer 
geprägt sind von Kunstverständnis, 
Experimentierfreude, gestalte-
rischem Können und meisterhafter 
Handwerkskunst. Ihre Arbeiten la-
den dazu ein, entdeckt, erworben, 
genutzt und für die Zukunft be-
wahrt zu werden. Die ausgestellten 
Werke dieser Leistungsschau kom-
men aus den Bereichen Grafik, Ge-
fäß, Spiel, Schmuck, Holz, Textil, 
Flechtwerk, Glas, Fotografie, Me-
tall, Kunststoff und Bildhauerei. 
Sie ordnen sich der Angewandten 
Kunst zu, können schrill und 

schroff, gediegen und zeitlos, mo-
dern und Grenzen überschreitend 
sein. 
Los geht es am Freitag bereits ab 14 
Uhr, um 19 Uhr findet dann die fei-
erliche Preisverleihung statt. In die-
sem Jahr werden die Preise vom 
Künstlerbedarf Gerstäcker (1. Preis), 

der Stiftung der Sparkasse Mecklen-
burg NordWest (2. Preis) und dem 
Bürgermeister der Hansestadt Wis-
mar (3. Preis) gestiftet. 
Zum Fangfrisch Podium am Sams-
tagabend werden Podiumsgäste die 
Zukunftsbedeutung von Kunst/
Angewandter Kunst aus unter-

schiedlichen gesellschaftlichen Per-
spektiven in den Blick nehmen. 
Angewandte Kunst im Spannungs-
feld von Bekanntem und Unbe-
kanntem: Erfinden – wie kommt 
das Neue in die Welt? In einer offe-
nen Gesprächsrunde reflektieren 
wir die Bedingungen des Neuen 
und gehen der Frage nach, wie das 
Zukünftige Gestalt annehmen 
kann. 
Fangfrisch Locals sind dieses Jahr 
zum zweiten Mal dabei. Kultur- 
und Kunstorte in der Hansestadt 
vernetzen sich während der Messe-
zeit. Mit Sonderausstellungen und 
Aktionen entwickeln sie eigene 
Antworten auf das gemeinsame 
Thema und bieten Einblicke in 
Ihre Ateliers, Galerien und Werk-
stätten.�
Öffnungszeiten
Freitag, 9.10. – 14 bis 21 Uhr
Samstag, 10.10. – 10 bis 19 Uhr
Sonntag, 11.10. – 10 bis 17 Uhr�
www.fangfrisch-messe.de

Die stolzen Preisträger:innen 2025 waren: Porzellandesigner Thorben Heuer, 
Schmuckdesigner Michael Berger, Holzbildhauerin Barbara Wetzel und Glas-
designer Cornelius Réer (v.l.n.r.).� Fotos: Anna Silberstein

WIE KOMMT DAS NEUE IN DIE WELT?
Landesverband Angewandte Kunst MV e. V. lädt zum vierten Mal zur Fangfrisch Messe nach Wismar
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Maß, Dirndl und eine riesengroße 

Party: Das Oktoberfest lockt jedes 

Jahr mehr als sechs Millionen Gä-

ste nach München. 
Und weil weltweit Menschen für 

die besondere Wiesn-Atmosphäre 

schwärmen, es aus vielen Ecken 

der Erde aber viel zu weit in die 

bayrische Metropole ist, macht 

sich eben das Oktoberfest auf die 

Reise. Ableger gibt es auf nahezu 

allen Kontinenten - im austra-

lischen Brisbane wird genauso ge-

feiert wie im namibischen Wind-

hoek und im chinesischen 

Qingdao. Und zu den ganz großen 

kommen noch viele Feste, die mit 

Zelt, Bier und Hendl die bayrische 

Volksfestatmosphäre aufnehmen. 

In Schwerin zum Beispiel. Dort 

steht das Festzelt vom 30. Septem-

ber bis 4. Oktober auf dem Alten 

Garten und Oktoberfestfreunde 

dürfen sich auch im Herbst 2026 

auf jede Menge Gaudi freuen. Im 

vergangenen Jahr war es hier rap-

pelvoll - und so mancher wun-

derte sich, wie viele Dirndls und 

Lederhosen in mecklenburgischen 

Kleiderschränken stecken.

Die Outfits können auf jeden Fall 

schon wieder ausgebür-
stet werden. Denn 
wenn es am 30. Sep-
tember in Schwerin 
losgeht, dann ist bay-
risches Flair auch bei 
der Garderobe aus-
drücklich er-
wünscht. Bis zum 4. 

Oktober geht es auf dem Alten 

Garten  mit Brezn, Maß und Blas-

musik rund. „Die Musik kommt in 

diesem Jahr von der originalen Ok-

toberfestkapelle „Die Allgäu-

Sterne“. Es lohnt also, sich schon 

mal warmzuschunkeln und flache 

Schuhe anzuziehen.“ ist sich Veran-

stalter Ronny Diehn sicher. Auf 

den Tisch kommen typische bay-

rische Spezialitäten, die Imbissmei-

le wird an den fünf Festtagen 
warmlaufen.
Natürlich lohnt 
auch ein Besuch 
auf der Schau-
stellermeile vor 
dem Zelt. Fahr-
geschäfte und At-
traktionen gehö-

ren nämlich genauso zum 

Oktoberfest wie Bier und Brezn. 

Zwei besondere Programmpunkte 

sind die Ü60-Party gleich am 

Mittwoch, dem 30. September,  

ab 17 Uhr mit Livemusik und frei-

em Eintritt – hier können aber 

auch Jüngere kommen –  und der 

große Unternehmerabend am 

Donnerstag. Bei dieser Gelegenheit 

können Geschäftspartner und Mit-

arbeiter in ausgelassener Atmo-

sphäre netzwerken und feiern– 

auch hier ist aber jedermann 

willkommen. Schnell sein lohnt 

sich: Nur an diesem Abend sind 

vorherige Tischreservierungen un-

ter info@carpe-diehn.de möglich! 

Alle weiteren Tickets gibt an der 

Abendkasse. �

FEIERN WIE IN BAYERN
Oktoberfest: Vom 30. September bis 4. Oktober wird auf dem Alten Garten zünftig gefeiert

Im liebevoll dekorierten großen Festzelt wird in bayrischer Manier gefeiert und geschlemmt.�
Foto: Schwerin live
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Oktoberfest Schwerin 2026

Tischreservierungen: info@carpe-diehn.de

Tickets: an der Abendkasse

Alter Garten Schwerin
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Die Schweriner „Wies‘n“ ist der 

Treffpunkt für private Freunde so-

wie Kollegen und Geschäftspart-

ner gleichermaßen. Das Festzelt 

steht auf dem Alten Garten und 

von hier reicht der Blick aus dem 

Biergarten bis zum Schloss.  Zwi-

schen den musikalischen High-

lights moderiert z.B. Norbert 

Bosse den Fassanstich, Fernsehgä-

rtner Peter Rasch und Bauer Korl 

informieren und entertainen am 

Sonntag den Abschluss der Gaudi.

 
Und das erwartet die Gäste 

vom 30. September bis zum 

4. Oktober: 
• Großes Festzelt & Biergarten

• Live Band & DJ
• Schausteller- & Imbissmeile

• Buntes Programm 

• �Frisches Bier und herzhaft  

zünftige Leckereien

Live-Highlights:

Mittwoch ist Ü60-Party mit Se-

niorentanz. „Die Allgäu-Sterne“  

werden jeweils am Donnerstag,  

Freitag und Samstag ab 17 Uhr zu 

den Instrumenten greifen.

Unternehmerabend: Donnerstag 

ist Zeit, Kollegen mal außerhalb 

des Büros zu treffen und in lo-

ckerer Atmosphäre zu netzwerken. 

Nur an diesem Abend kann man 

einen Tisch reservieren!

Das Kombiticket: Freitag und 

Sonnabend feiern gehen und zu-

sammen 20 Euro bezahlen.

VIP-Bereich mit „All-in“: Im Ti-

cketpreis von 150 Euro ist wirklich 

alles inklusive. Die Zahl der Plätze 

ist allerdings begrenzt – wer dieses 

Angebot für einen Firmen- oder 

Freundesausflug nutzen möchte, 

muss sich sputen.
Also Berechtigte Frage: Warum 

auf die Weihnachtsfeier warten, 

wenn’s hier schon ordentlich kra-

chen kann?�  

Auf dem Oktoberfest in Schwerin trifft man sich 

MIT FREUNDEN 

Wer jetzt denkt, im Festzelt auf 
dem Alten Garten kommen ein 
paar gemütliche Abende mit 
Musik, der irrt: Das wird 
OKTOBERFEST-PARTY PUR! 
Dafür sorgen unter anderem die 
Allgäusterne – eine Live-Band, 
die aus einem Festzelt eine 
Partyarena macht und zwar mit 
Vollgas, Stimmung, Mitsingen 
und jeder Menge Interaktion mit 
dem Publikum. Hier verschmelzen 
traditionelle Volkslieder mit 
modernem Partysound und 
ruckzuck tanzt das Publikum auf 
den Bänken. Handgemachte 
Musik mit Blasinstrumenten und 
Akkordeon liefert dabei den 
ultimativen Party-Sound.

Wenn die zünftige Live-Band 
richtig eingeheizt hat, geht die 
Party weiter: mit DJ Michael 
Spelling, DJ K.P.O.P. oder DJ 

Schöne Mucke. Sie sorgen dafür, 
dass garantiert keiner freiwillig 
nach Hause will! Menschen 
tanzen, Hände gehen nach oben, 
das ganze Zelt feiert und Bühne 
und Publikum verschmelzen – das 
klingt nach einem grandiosen 
Abend.

Im Programm ist für jeden etwas 
dabei – und dazu kommt eine 
urige Oktoberfest-Atmosphäre 
mit einem geschmückten Festzeit 
und Schaustellern und einer 
Imbissmeile vor der Tür. 

O’ZAPFT IS! Dirndl und 
Lederhose anziehen, Freunde 
einpacken und ab ins Festzelt!�

LASS ES KRACHEN
Allgäu-Sterne und DJs heizen musikalisch ein

Tagsüber freier Eintritt
Ab 17 Uhr: 15 € pro Tag
Kombiticket Fr+Sa: nur 20 €

VIP-Bereich „All-in“:Alles inklusive für 150 €mit eigenen Zugängen, Toiletten, Bedienung, Sitzplätzen und allen Speisen und Getränken
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FREIZEIT

• Werkstattservice 
• Reparaturarbeiten 
• Scheibenreparatur 
• Unfallinstandsetzung 
• Leihwagen

Tel. 03861 - 55 150
für alle Marken

Die preiswerte AlternativeDie preiswerte Alternative

• Werkstattservice 
• Reparaturarbeiten 
• Scheibenreparatur 
• Unfallinstandsetzung 
• Leihwagen

Tel. 03861 - 55 150
für alle Marken

Die preiswerte AlternativeDie preiswerte Alternative

Störstraße 33 · 19086 Plate

HERZLICHE EINLADUNG

Rosenstr. 2b
19300 Kremmin

Neu Zachuner Weg 1
19230 Bandenitz

Samstag + Sonntag / 10 bis 17 Uhr

NEUE MODELLE 2027 // MUSIK & UNTERHALTUNG 
// CAFÉ // GRILL // KUCHEN // TOP-ANGEBOTE IN 

UNSEREM ZUBEHÖR-SHOP // HÜPFBURG //
BASTELN // GEWINNSPIELE // ...

www.caravan-wendt.de

Beratung und Verkauf zu den 
gesetzlichen Öffnungszeiten

  Viele Modelle zum Vorteilspreis    +++   Zubehör   +++ Neue 2027er Modelle
und viele spannende 

WENDTEDTION-Angebote

KREMMIN & BANDENITZ

WENDTASTISCHEN
H E R B S T M E S S E

ZUR

NEUHEITEN
IM HERBST

SAISONABSCHLUSS
Caravan-Wendt lädt zur großen Herbstmesse 

Der goldene Herbst steht vor der Tür 
und damit wird Kremmin zum Zen-
trum für Camping-Fans. Am 10. 
und 11. Oktober 2026 lädt der größ-
te Caravan-Händler im Norden und 
Osten Deutschlands zur großen 
Herbstmesse in Kremmin und Ban-
denitz. Bei dem Event mit Volksfest-
charakter können sich die Besucher 
über die neuesten Trends informie-
ren. Highlights für Offrroadbe-
geisterte Camper sind der Sunlight 
IBEX 604D mit robuster 4x4 Power 
auf VW Crafter und der Dethleffs 
Graneo. Den vollen Luxus mit ex-
klusiven Sonderpaketen gibt es ex-
klusiv mit der Concorde Charisma 

in der 45 Jahre Edition 
bei Caravan-Wendt. 
Kurzentschlossene können 
aus einem beeindruckenden 
Bestand sofort verfügbarer Fahr-
zeuge wählen, während Fans kom-
pakter und flexibler Reisebegleiter in 
der großen Kastenwagenausstellung 
auf ihre Kosten kommen. Für alle, 
die das Camping-Leben erst einmal 
ausprobieren möchten, bietet die 
umfangreiche Mietflotte die ideale 
Gelegenheit. 
Die beliebte Technik-Show infor-
miert über aktuelle Themen aus  
Hi-Fi und Klimatechnik.	        
caravan-wendt.de

EXKLUSIVE 
ANGEBOTE & SONDER-KONDITIONEN nur vor Ort am 

Messewochenende

Lotto Mecklenburg-Vorpommern 
wird neuer Kooperationspartner 
des SV Grün-Weiß Schwerin. „Die 
Handballerinnen des SV Grün-
Weiß Schwerin gehören zu den drei 
hochklassigsten Frauen-Handball-
teams im Bundesland und stehen 
für ambitionierten Sport, starken 
Zusammenhalt und ehrgeizige 
Ziele. 
Die überzeugende vergangene Sai-
son hat eindrucksvoll gezeigt, 
welches sportliche Potenzial in der 
Mannschaft und im Verein steckt“, 
sagte Lotto-Geschäftsführerin  
Elisabeth Aßmann. Sie betonte vor 
diesem Hintergrund die Bedeu-
tung starker Partner: Als Tabellen-
zweite war für die Grün-Weiß-
Frauen die Teilnahme an der Auf- 
stiegsrunde in die 2. Bundesliga 
möglich – dieser Schritt sei auf-
grund des damit verbundenen  

finanziellen und infrastrukturellen 
Mehraufwands nicht realisierbar 
gewesen. Mit der Unterstützung 
wolle Lotto MV dazu beitragen, 
solche Chancen künftig zu ermög-
lichen.
Im Rahmen der Kooperation wird 
das Lotto-Logo in der kommenden 
Saison auf den Hosen der Handbal-
lerinnen zu sehen sein – und auch 
an anderen Stellen wie zum Beispiel 
den Internetseiten des Vereins wird 
sich die Landeslotteriegesellschaft 
präsentieren. „Wir gewinnen einen 
starken Partner für unsere Frauen 
am Ball“, freute sich der Vereins-
vorsitzende Jens Wichmann. Als 
Partner des Sports unterstützt  
Lotto MV jedes Jahr Vereine, Ver-
bände und Gemeinschaften aus 
den unterschiedlichsten Sportarten 
im Land.�
www.lottomv.de

STARKER PARTNER 
FÜR FRAUEN AM BALL
Lotto MV unterstützt SV Grün-Weiß Schwerin

Auf gute Partnerschaft: Spielerin Laura Wichmann, Jens Wichmann, Johannes 
Prothmann, Lotto-Geschäftsführerin Elisabeth Aßmann und Spielerin Alexandra 
Vanytsia� Foto: Lotto MV
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BAUEN UND WOHNEN

Auch in Mecklenburg gibt es im-
mer weniger Schwalben. Intensive 
Landwirtschaft und die Versiege-
lung der Landschaft, aber  auch die 
Entfernung von Nestern an Gebäu-
den machen den kleinen Flug-

künstlern zu schaffen. Naturschüt-
zer wollen hier gegensteuern – unter 
anderem mit der Aktion „Schwal-
benfreundliches Haus“. Seit 2007 
verleiht der NABU Mecklenburg-
Vorpommern diese Plakette an 

Hausbesitzer, die Schwalben an ih-
ren Gebäuden dulden und fördern 
und dadurch das Brutgeschehen 
der kleinen Sommerboten unter-
stützen. Seit Beginn der Aktion-
wurden in MV fast 2.070 Plaketten 
verliehen, in diesem Jahr sind es 
knapp 80. Die meisten schwalben-
freundlichen Häuser gibt es bisher 
im Landkreis Vorpommern-Rügen, 
gefolgt von Ludwigslust-Parchim 
und Nordwestmecklenburg.
Im September verlassen die Schwal-
ben Mecklenburg. „An Mariä  
Geburt fliegen alle Schwalben furt“ 
besagt eine Bauernregel, die sich 
auf den 8. September als Stichtag 
bezieht. Trotz des Abflugs der 
Schwalben sollten die Nester an 
hiesigen Gebäuden jedoch erhalten 
werden. Manuela Heberer vom 
NABU MV erklärt dies damit, dass 
Schwalben brutplatztreue Vögel 
sind und so im Frühjahr nach ihrer 
anstrengenden Reise sofort ein be-
zugsfähiges Nest vorfinden. 

„Selbst, wenn es beschädigt ist,  
kostet die Ausbesserung deutlich 
weniger Kraft und Aufwand, als 
ein neues Nest zu bauen“, sagt die 
Biologin. Deshalb stehen nicht nur 
die Schwalben, sondern auch ihre 
Nester unter Schutz und es ist laut 
Bundesnaturschutzgesetz verboten, 
diese zu beschädigen oder zu zer-
stören.
Für die strengen Regeln gibt es gute 
Gründe. Rauch- und Mehlschwal-
be stehen auf der Vorwarnliste der 
Roten Liste der Brutvögel Meck-
lenburg-Vorpommerns. Demnach 
verzeichnen beide Arten einen 
Rückgang des Brutbestands um 
mehr als 20 Prozent. Der Bestand 
der Rauchschwalben ist innerhalb 
der letzten zwanzig Jahre von 
100.000 Paaren auf unter 70.000 
Paare gesunken, der Mehlschwal-
benbestand sank von 180.000  
Paaren sogar auf nur noch etwa 
97.000.�
www.NABU.de/schwalben

EIN WOHNORT FÜR SCHWALBEN
Viele schwalbenfreundliche Häuser im LUP-Kreis und NWM / Nester auch im Winter nicht entfernen

Schwalben brauchen Nistmöglichkeiten – darauf macht der NABU Mecklen-
burg-Vorpommern aufmerksam.� Foto: NABU/Winfried Rusch

Die Nacht der Wintergärten bei 
der Firma Kiecksee in Ludwigs-
lust hat bereits Tradition. Am  
25. September ist es wieder soweit: 
Ab 10 Uhr sind Besucher zum Tag 
der offenen Tür willkommen, ab 
17 Uhr ist in der Bauernallee 17 
in Ludwigslust „Nacht der Win-
tergärten“. Neben Musik und Ku-
linarik dürfen Besucher sich dann 
auf viele Informationen und auf 
Inspiration freuen. 
Seit mehr als 35 Jahren ist die Fir-
ma Frank Kiecksee Bauelemente 
GmbH in Ludwigslust auf dem 
Markt und bietet einen umfas-
senden Komplettservice rund um 
alle relevanten Hausthemen: von 
Türen und Fenstern über Roll-
läden und Markisen, Terrassen-
überdachungen, Lamellendächer 
und Wintergärten bis hin zu 
Ganzglas-Schiebe-Anlagen und 
hochwertigen Fußböden. Mit der 
Idee, individuelle Wintergärten 

basierend auf einem selbst ent-
wickelten Holz-Ständerwerk zu 
fertigen, setzte Frank Kiecksee 
vor vielen Jahren den Grundstein 
für die neue Marke „Wooden 
Garden“. 
Unsere Ausstellungs-, Büro- und 
Produktionsflächen umfassen der-
zeit über 1500 m2, auch ein mo-
dernes Haustürenstudio gehört 
dazu. Besuchen Sie uns – Lassen 
Sie sich inspirieren – Wir beraten 
Sie gerne.�
kiecksee-bauelemente.de

Hier gibt es Service rund um alle  
relevanten Hausthemen.� Foto: Kiecksee

RÄUME FÜR 
JEDE JAHRESZEIT
„Nacht der Wintergärten“ bei Kiecksee am 25.9. 

25.09.
EVENT

FREITAG

WINTERGÄRTEN . TERRASSENDÄCHER . SONNENSCHUTZ . BAUELEMENTE

NACHT DER NACHT DER 
WINTERGÄRTENWINTERGÄRTEN

Frank Kiecksee Bauelemente GmbH | 19288 Ludwigslust | Bauernallee 17
Telefon 03874 –21131 oder 03874 –465 98 20 | www.kiecksee-bauelemente.de

NACHT DER 
WINTERGÄRTEN 

ab 17 Uhr

TAG DER 
OFFENEN TÜR 

ab 10 Uhr
mit tollem Musikprogramm, stimmungsvollen Feuerschalen 

und kulinarischen Genüssen

Wir sind Spezialist für moderne 
Wintergärten & Terrassendächer

EXKLUSIVE 
ANGEBOTE & SONDER-KONDITIONEN nur vor Ort am 

Messewochenende



Das Magazin für Westmecklenburg
D A S  M A G A Z I N  F Ü R  W E S T M E C K L E N B U R G

J O U R N A L

Aus der Region

PFERDEFREUNDE IM GLÜCK
Tausende Besucher strömten auch in diesem Jahr 
zu den Redefiner Pferdetagen - gelockt von einer 
Mischung aus Unterhaltung und Informationen 
zu Pferdezucht und Pferdesport. Höhepunkt war 
erneut die große Pferdeschau auf dem Paradeplatz. 
Die Zuschauer staunten zum Beispiel über die 

freilaufende Herde, erlebten erstklassige Reitkunst 
und hatten auch an den historischen Darbietungen 
wie von Claus Luber und seinen Haflingern 
(Foto) ihre Freude. Auch Stallführungen waren 
möglich, so dass am Ende wieder ein gelungenes 
Familienwochenende stand.
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Lesen tut gut. Da waren sich die Kinder des Sommerleseclubs 
der Wismarer Stadtbibliothek einig. Die Jungen und Mädchen 
der Klassenstufen vier bis sechs feierten jetzt in der Bibliothek 
den Abschluss einer intensiven Lesezeit. In diesem Jahr waren 
zur FerienLeseLust 108 Kinder angemeldet, deutlich mehr als 
im Vorjahr. Mehr als 400 Entleihungen konnte die Bibliothek 
verbuchen, im Schnitt hat jedes Kind während der Sommerferien 
vier Bücher ausgeliehen. 

SOMMERLICHE LESELUST
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Die meisten Menschen im Land 
geben ihren Lottoschein in einer 
der rund 490 Annahmestellen ab. 
Jetzt startet Lotto MV hier das 
größte Digitalisierungsprojekt 
in seiner Geschichte: Mit mo-
dernen Tablets wird das Vor-
Ort-Angebot weiterentwickelt 
und mit digitalen Angeboten 
verknüpft. Den Zuschlag für die 
Tablets hat der IT-Dienstleister 
adesso im Rahmen einer 
europaweiten Ausschreibung 
erhalten.
Bei einem Termin in der 
LOTTO-Annahmestelle im 
Sieben-Seen-Center stellte 
Andreas Prenneis, Vorstand des 
Unternehmens (M.), Lotto-MV-
Geschäftsführerin Elisabeth 
Aßmann und Finanzminister 
Heiko Geue den Prototyp des 
Geräts vor. Ende 2028 sollen 
die Annahmestellen dann mit 
den neuen Tablets ausgestattet 
werden. Für Kunden soll dies 
weiteren Service bieten.

NEUE MÖGLICHKEITEN IN DER LOTTOWELT

NEUER PROPST IST IM AMT
Heiko Kiehn ist neuer Pfarrer und Propst 
in der Pfarrei St. Anna. Der 45-Jährige 
wurde Anfang September in einem 
Gottesdienst in sein Amt eingeführt. 
Er übernimmt die Nachfolge von 
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Der Kulturförderverein der Schweriner Theater-
freunde ist in diesem Jahr 35 Jahre alt. Seit wann 
sind Sie ein Theaterfreund?
Ein Freund des Theaters bin ich seit meiner Schul-
zeit. Als Schüler der EOS Hoyerswerda sind wir re-
gelmäßig nach Cottbus und Senftenberg ins Theater 
gefahren. Später als Studenten in Berlin hatten wir 
ein Abonnement, dort habe ich zum Beispiel meine 
Liebe zum Ballett entdeckt. Anfang der 1970-er Jahre 
sind meine Frau und ich nach Schwerin gezogen, seit 
1976 haben wir hier ein Theaterabo. Mitglieder bei 
den Theaterfreunden  sind wir dann am 11. Oktober 
1997 geworden.
Was bedeutet Theater für Sie und warum engagie-
ren Sie sich im Förderverein?
Für mich ist Theater ein Ort zum Wohlfühlen. Wenn 
ich Neues auf der Bühne sehe, Neues in Texten entde-
cke, führt das dazu, dass ich das Theater beglückt ver-
lasse. Kunst und Kultur sind für mich Lebensmittel. 
Bei den Theaterfreunden habe ich das Gefühl, dass 
ich dort etwas bewegen und für andere Menschen 
eine Bindung zum Theater herstellen kann. Seit 2008 
bin ich Vorsitzender und die Aufgaben sind vielfältig.  
Wir organisieren zum Beispiel Veranstaltungen mit 
Künstlern, Theaterfahrten in ganz Deutschland, ver-
suchen also auf vielen Wegen, das Theaterinteresse zu fördern. Außerdem mache ich in einem 
monatlichen Rund-Brief, den 250 unserer Mitglieder sogar noch in den Briefkasten erhalten, 
auf besondere Vorstellungen aufmerksam. Dazu kommen Spendenprojekte, der Theaterladen, 
der Ekhof-Preis...
Welche Projekte sehen Sie als Meilensteine in der Vereinsgeschichte?
Wir haben zum Beispiel ein Cello aus dem 18. Jahrhundert restaurieren lassen. Dieses Projekt 
lag mir persönlich sehr am Herzen. Wenn ich jetzt im Konzert höre, wie unser Solo-Cellist 
das Instrument spielt, ist das für mich ein schönes Gefühl. Außerdem freue ich mich über die 
Sanierung der historischen Bühnentechnik wie der Donnermaschine, denn Schwerin ist eines 
von wenigen Häusern, in denen es diese Technik noch gibt. Meilensteine unter unseren För-
derprojekten sind auch die Unterstützung bei der Restaurierung des historischen Schmuckvor-

hangs oder der Anschaffung eines neuen 
Inspizientenpults.
Was war die Intention, den Conrad-Ek-
hof-Preis zu stiften?
Der Preis soll zur Sichtbarkeit des Schwerin-
er Theaters beitragen und gleichzeitig kar-
rierefördernd wirken. Die Auszeichnung 

wird deshalb  in erster Linie an Nachwuchskünstler vergeben. Mit der Flotow-Medaille haben 
wir außerdem eine Auszeichnung für verdiente Theatermitarbeiter geschaffen, die nicht auf 
der Bühne stehen, sondern zum Beispiel an der Kasse, im Büro oder in der Technik tätig sind.
Welche neuen Projekte sind geplant und was wünschen Sie sich für die Zukunft?
Aktuell wird gerade ein Harmonium restauriert und natürlich werden mit dem Wiedereinzug 
ins Große Haus weitere Projekte dazukommen. Persönlich wünsche ich mir, dass die Zahl 
unserer Vereinsmitglieder wieder steigt und die Tausender-Marke knackt. Und ich wünsche 
mir, dass wir offen für neue Ideen in der Kunst sind, frei denken. Man muss nicht alles auf 
der Bühne mögen, aber auch nicht mit viel Beharrungsvermögen an früheren Inszenierungen 
festhalten. Und nicht zuletzt wünsche ich mir, dass mir die Arbeit auch künftig Spaß macht. 
Zum Glück habe ich verlässtliche Menschen an meiner Seite: den Vorstand, die Theaterfreunde 
und natürlich meine Frau.� Interview: Katja Haescher 

„Ich wünsche mir, dass  
die Zahl der Mitglieder 

wieder steigt.“

Dr. Michael Jungrichter ist 
Vorsitzender der Gesellschaft 

der Freunde des Mecklen-
burgischen Staatstheaters 

Schwerin e.V.
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KUNST UND KULTUR SIND 
FÜR MICH LEBENSMITTEL

NEUE MÖGLICHKEITEN IN DER LOTTOWELT

NEUER PROPST IST IM AMT
Georg Bergner, der nach Hamburg wechselte. Viele 
Gemeindemitglieder kennen Kiehn bereits aus seiner 
Zeit als Kaplan in Schwerin. Zur Propstei gehören mit 
St. Anna in Schwerin und St. Martin in Rehna und 
Gadebusch rund 4500 Katholiken.
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Rätsel                                      Werden Sie Fan! 

Erfahren Sie alle Neuigkeiten aus der Stadt, 

tolle Aktionen und Gewinnspiele als Erster!

facebook.de/JOURNALeins · instagram.com/JOURNALeins
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Wiesenblick

MaWe 
Pflegedienst 

Care 
GmbH

Eine E-Mail mit dem Lösungswort, Ihrem Namen und der Betreffzeile Rätsel JE 09-2026 bitte
bis zum 30. September 2026 an: gewinnspiel@journal-eins.de - Der Rechtsweg ist ausgeschlossen!
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GEWINNSPIELAUFLÖSUNG

JOURNAL eins bedankt sich für die 
große Beteiligung. Der Lösungsbe-
griff der August-Ausgabe war:

LEICHTATHLETIK

Je zwei Kombi-Tickets für das Oktober-
fest Schwerin haben gewonnen:

Kay Wesemann, Bienenbüttel
Roland Koch, Lübow
Henning Müller, Alt Meteln

Herzlichen Glückwunsch!

(Wer am Kreuzworträtsel-Gewinnspiel teilnimmt, er-
klärt sich automatisch damit einverstanden, dass sein 
Name und sein Wohnort im Falle des Gewinns auf 
dieser Seite veröffentlicht werden.)

Die nächste Ausgabe

erscheint am 16.10.2026

FR
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Zu gewinnen gibt es 
3 x 2 Freikarten für Beatrice 

Egli am 07.10. in Rostock.

TANZEN. 
LACHEN.
LEBEN.
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www.ostseewelle.de

Jederzeit und überall  

mit der kostenlosen App

Podcasts

Musikstreaming

News & Service aus MV

HEIMAT
HOREN!..

OHR-25001_APP_CLP_EF-1185x1750_DF-237x350_RZ.indd   1OHR-25001_APP_CLP_EF-1185x1750_DF-237x350_RZ.indd   1 31.01.25   09:1531.01.25   09:15



Audi Gebrauchtwagen :plusWochen.

Attraktive Leasingkonditionen1 für junge Gebrauchtwagen2 bis zum
26.10.20263.

Ein attraktives Leasingangebot:
z.B. Audi A3 Sportback 35 TDI, 110 kW, S-tronic
EZ 03/25, 19.100 km
Klimaautomatik 3-Zonen, Sitzheizung vorn, Sitz vorn links elektr. verstellbar, adaptiver Geschwindigkeitsassistent, Audi virtual cockpit
plus, MMI Navigation plus mit MMI touch, Audi phone box, Vorbereitung für Anhängevorrichtung, Rückfahrkamera, Parkassistent mit
Einparkhilfe plus, Spurverlassenswarnung inklusive Notfallassistent, Komfortpaket plus u.v.m.

Leistung: 110 kW (150 PS)
Leasing-Sonderzahlung: € 0,–
Laufzeit: 36 Monate
Jährliche Fahrleistung: 10.000 km

36 monatliche Leasingraten à

€ 198,–1

Etwaige Rabatte bzw. Prämien sind im Angebot bereits berücksichtigt.

1 Fahrzeugabbildung zeigt ggf. vom Angebot abweichende Sonderausstattung. Ein Angebot der Audi Leasing, Zweigniederlassung der
Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Straße 57, 38112 Braunschweig. Bonität vorausgesetzt.

Gültig für Audi Mietfahrzeuge und Audi Werksdienstwagen der Modelle Audi A3, Audi A5, Audi A6 und Audi Q3 jeweils frühestens
2 Monate und spätestens 24 Monate nach Erstzulassung. Ausgenommen sind S- und RS-Modelle. Max. Gesamtfahrleistung bei
Vertragsbeginn: 40.000 km. Für das Fahrzeugalter gilt als Stichtag das Datum der Gebrauchtwagenleasingbestellung. Gültig vom
11.09.–26.10.2026³ (Gebrauchtwagenleasingbestellung), späteste Ummeldung 28.12.2026. Für private und gewerbliche Einzel-
abnehmer. Nur bei teilnehmenden Audi Gebrauchtwagen :plus Partnern.

Alle Angaben basieren auf den Merkmalen des deutschen Marktes. Kombinierbarkeit mitanderen Angeboten auf Anfrage.

2 Junge Gebrauchtwagen sind ehemalige Audi Mietfahrzeuge (AMF) oder Audi Werksdienstwagen (WDW) der AUDI AG mit einem
Fahrzeugalter von max. 24 Monaten nach Erstzulassung, die über das Audi Handelsnetz vertrieben werden. Ausgenommen hiervon
sind händlereigene Mietfahrzeuge der Marke Audi, die in der Erstverwendung über externe Mietwagengesellschaften wie bspw.
EURO-Leasing GmbH vermietet wurden. Detaillierte Hinweise finden Sie unter www.audi.de/junge-gebrauchtwagen.

3 Verlängerung oder vorzeitige Beendigung vorbehalten.

Audi Zentrum Schwerin

Gebr. Ahnefeld GmbH & Co. KG, Hagenower Chaussee 1b,
19061 Schwerin, Tel.: 0385 64600-64,
www.audi-zentrum-schwerin.audi

AWUS mobile GmbH & Co. KG

Schweriner Straße 31, 23970Wismar, Tel.: 03841 7400-0,
wismar@awus-mobile.de, www.awus-mobile.de

Der Herbst ruft.
Ihr Audi wartet.

Audi Gebrauchtwagen
:plus


